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Zukunftsfähiges Leistungsspektrum  
in der Klinik Feuchtwangen
Derzeit entwickelt sich ein gänzlich neues Bild der Klinik Feucht-
wangen: Durch die Erweiterung des Leistungsangebots entsteht  
ein modernes und zukunftsfähiges Gesundheitszentrum für  
Feuchtwangen und Umgebung. Die Bedürfnisse der Menschen vor 
Ort fließen unmittelbar in diesen Prozess mit ein, ohne dass dabei 
die Dynamik der Bevölkerungsentwicklung und damit sinnvolle An-
passungen des Leistungsspektrums vernachlässigt werden. Eine 
zunehmende Vernetzung und Kooperation mit den örtlichen Haus-
arzt- und Facharztpraxen sind hier ebenso zu nennen wie der Einsatz 
modernster IT-Lösungen.

Fachkompetenz für eine  
optimale Patientenversorgung
Ein Chefarzt, zwei Oberärzte und sechs Assistenzärzte stellen mit 
ihrer Fachkompetenz eine optimale Patientenversorgung in Feucht-
wangen sicher. Darunter sind vier Kollegen der Inneren Medizin 
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sowie eine Fachärztin für Allgemeinmedizin. Der Chefarzt vertritt 
neben dem Fachgebiet der Inneren Medizin sowohl die Schwer-
punkte Angiologie (Gefäßmedizin) und Gastroenterologie (Erkran-
kungen der Leber und der Gallenwege sowie des Darms) als auch 
die Bereiche Diabetologie und Notfallmedizin. Einer der Oberärzte 
besitzt eine Ausbildung in Chirotherapie und Akupunktur. Daneben 
sind mehrere Ärzte erfahrene Notfallmediziner, die zum Teil auch in 
das Notarztsystem eingebunden sind.

Diagnostischer Schwerpunkt  
Angiologie (Gefäßmedizin)
Zum Leistungsspektrum der Klinik Feuchtwangen gehören alle 
gängigen Untersuchungen der Inneren Medizin. Dazu zählen neben 
der Ultraschalluntersuchung der inneren Organe des Bauchraums 
und des Brustkorbs die Endoskopie der Speiseröhre, des Magens 
und des Dickdarms. Ein diagnostischer Schwerpunkt wird künftig 
die schonende Erkennung von Erkrankungen der Arterien, Venen 
und Lymphgefäße sein. Ihre Untersuchung erfolgt zunächst durch 
Ultraschall, bei dem ein Abbild der Gefäße bis in die Fingerkuppen 
entsteht. Zusätzlich kann eine sorgfältige Beurteilung der Durch-
blutung ohne eingreifende Maßnahmen erfolgen: Mittels optischer 
Verfahren ist selbst in kleinsten Gefäßen eine Druckbestimmung 
möglich, die zur Beurteilung der arteriellen Reserven herangezogen 
werden kann. Unter dem Kapillarmikroskop werden „unsichtbare“ 
Gefäße einsehbar, wodurch eine frühzeitige Erkennung rheumati-
scher oder entzündlicher Gefäßerkrankungen gewährleistet ist.

Interdisziplinärer Therapieansatz
Das Angebot der Klinik Feuchtwangen wird interdisziplinär in die 
Behandlung von Gefäßerkrankungen eingebunden. So werden 
künftig – gemeinsam mit der Gefäßchirurgie und der Radiologie in 
Dinkelsbühl und Ansbach – auch schwierige Behandlungen mög-
lich sein. Neben der medikamentösen Therapie von Gefäßerkran-
kungen in Feuchtwangen wird eine (invasive) Kathetertherapie 
durch Chefarzt Dr. Zimmermann auch für Patienten aus Dinkels-
bühl oder Rothenburg gewährleistet. Bei diesem Verfahren werden 
die Gefäße je nach Indikation entweder erweitert, wiedereröffnet 
oder mit einem Metallröhrchen (dem sog. Stent) versorgt. Zudem 
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besteht die Möglichkeit, komplizierte Erkrankungen innerhalb einer 
Gefäßkonferenz zu besprechen. 
Somit steht das spezielle internistisch-angiologische Know-how 
des Chefarztes allen Patienten des Verbundklinikums zur Verfü-
gung. Die Kooperation mit den Ärzten des Klinikums Ansbach wird 
künftig systematisch weiter ausgebaut und intensiviert.

Ein starkes Netzwerk aus Kliniken
Die differenzierte Diagnostik und Therapie von Magen- und Darm-
erkrankungen wird im Verbundklinikum konsequent vorangetrieben.
Derzeit erfolgen ganz erhebliche Investitionen in innovative 
Medizintechnik, die standortübergreifend allen Patienten des 
Verbundklinikums und somit auch in Feuchtwangen zur Verfügung 
stehen wird. Erklärtes Ziel ist, die Stärken jeder einzelnen Klinik 
im Verbund weiter auszubauen und neue Angebote zu schaffen. 
Das Krankenhaus in Feuchtwangen wird künftig eingebettet 
sein in dieses starke Netzwerk aus Kliniken, die schon jetzt als 
Verbundkliniken zusammenwachsen. Ein Prozess, der eine rasante 
Entwicklung genommen und in den vergangenen Monaten an 
Dynamik gewonnen hat.

Kontakt
Dr. Arnulf Zimmermann
a.zimmermann@vkla.de
www.vkla.de


